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GRUßWORT 

Kinder der Sonne 

„Wann wird´s mal wieder richtig Sommer? Ein Sommer, wie er früher 

einmal war! Ja, mit Sonnenschein von Juni bis September, 
und nicht so nass und so sibirisch wie im letzten Jahr!“ Wie oft musste ich 
in den Sommerferien der letzten Jahre an dieses Lied von Rudi Carell 
denken! Dieses Jahr hatten wir nun endlich einen „Sommer, wie er früher 
einmal war!“ Vielleicht nicht so heiß wie z.B. im Juli 1959, 1976, 1983, 
1994 und v.a. 2006, dafür aber mit einem Luftzug, der die Wärme richtig 

angenehm machte. Dazu ein blauer Himmel wie im Bilderbuch. Freibäder 
und Badeseen luden zur Abkühlung ein, der Garten zum Grillen, Reden 
und Entspannen. Die Bewegung im Freien tat Körper und Seele gut. Wer 
das nicht nutzte, schadete sich selbst. 
Ein Vers in der Bibel nimmt diese Erfahrungen auf: „Lebt als Kinder des 
Licht!“ (Epheser 5,8b) „Wir sind Kinder der Sonne und wir sind dankbar 
dafür. Uns ist Leben gegeben, Kinder der Sonne seid ihr und sind wir!“ 
sangen Nina und Mike: „Seit Du bei mir bist, seit ich Dich habe, weiß ich 
erst, wer ich bin. Liebe zu finden, Liebe zu fühlen, das ist der wahre 
Sinn.“ Aus dieser Freude sollen wir leben. Wer das nicht macht, schadet 
sich selbst. Glaubende freuen sich dabei auch über Gottes Liebe in Jesus 
Christus. Sie antworten auch ihm: „Seit Du bei mir bist, seit ich Dich ha-
be, weiß ich erst, wer ich bin. Liebe zu finden, Liebe zu fühlen, das ist der 
wahre Sinn.“  
Diese Liebe wirkt sich im Leben aus. Sie bringt Früchte hervor. „Die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit“ steht 
im folgenden Vers (Epheser 5,9).  
Ohne das Licht der Sonne gibt es keine Früchte, ja nicht einmal Blätter an 
einem Baum. Das habe ich erlebt, als ich im vorletzten Frühjahr ein klei-
nes Bäumchen im Keller stehen ließ, wo es den Winter ansonsten gut 
überstanden hatte. Wenn das Licht der Sonne im Frühjahr nicht warm ge-
nug ist, schwirren keine Bienen aus, um Blüten zu bestäuben. Genauso 
brauchen wir die Wärme von Gottes Liebe, damit es uns warm ums Herz 
wird. Nur wer selbst geliebt wurde, kann andere lieben. Wer als Kind oft 
vergeblich nach Liebe hungerte, hat meistens mit dem eigenen Hunger 
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AUS DER GEMEINDE 

nach Liebe besonders zu kämpfen. Gottes Liebe will mich befreien aus 
der Angst, im Leben zu kurz zu kommen. Seine Güte schenkt mir so viel 
Gutes – gerade im Sommer dieses Jahres! So soll und kann auch ich es 
lernen, Güte auszustrahlen. Er will mir dabei helfen, anderen auch Gutes 
zu tun. Gott schafft es immer wieder, mir sogar eine unangenehme Wahr-
heit in Liebe zu sagen. Dabei will er mir auch im Gespräch mit anderen 
helfen. Seine Vergebung und Barmherzigkeit lässt mich eine Gerechtig-
keit erleben, an der ich nicht kaputt gehe. Sie zeigt mir, wie ich mit ande-
ren barmherziger sein kann, ohne den Maßstab von Gottes Gerechtigkeit 
dabei völlig zu ignorieren. Dass wir viel wärmende Liebe erleben und 
wohltuende Früchte ernten, die Gottes Geist wachsen lässt, wünscht 
Ihnen, Euch und mir  

Stefan Bischoff, Pastor 

Sönndag, 30. September 2018  
 

An disse Sönndag gi� dat in uns 

Mar�n-Luther-Huus van 11 Ühr an  

Tee un sülstbackt Koken. 

So as in de letzte Johren spenden wi dat Geld, 

wat denn binanner kummt,  

weer uns Heseler Liudgeri S�#ung. 

Wi frei’n uns up Jo! 

De Heseler Frauentreff un all, 

de uns ehrenamtlich helpen. 
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Besuchsdienst  Anke Bruns ( 04950 / 1286, 

    Pastor Bischoff ( 04950 / 2011 

 

Vorbereitungstreffen am 16. Oktober und 18. Dezember von 10-11 Uhr  
im Martin-Luther-Haus. 
Wer einmal im Monat einen Besuch wünscht, sage dies bitte  
Anke Bruns oder im Gemeindebüro. 

Frauenfrühstückstreffen Gaby Misiurkowski (04950 / 988620 

  

jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Holtlander Gemeindehaus. 

Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt 2, 50 Euro. 

 

19. September 

Die Heimkehr trage ich in den Schuhen! Was ist eigentlich Heimat? 

Bitte bringen Sie einen Gegenstand, ein Bild, ein Schmuckstück oder … 
mit, das Sie mit Ihrer Heimat verbinden oder das sogar für Sie Heimat be-
deutet. Wir begeben uns auf die Suche nach unserer Heimat.  

17. Oktober 

Wie viel Heimat braucht der Mensch? 

Wie lässt sich diese Frage im Alter beantworten? Wie erleben wir die Um-
setzung? Was erhoffen wir uns? Die Umsetzung von Toleranz und 
Menschlichkeit für uns und andere wollen wir heute gemeinsam beden-
ken. 
21. November 

Tischabendmahl zum Buß- und Bettag 

Tränen – auch eine Gabe Gottes? 

Trost empfangen und verschenken. Wie sah das bei Menschen in der Bi-
bel aus? Und wie sieht es bei mir und meiner / meinem Nächsten aus? Wir 
schauen uns Beispiele in der Bibel an und unterhalten uns über eigene Er-
lebnisse, nachdem wir gemeinsam ein Tischabendmahl gefeiert haben. 



6 

 

ANGEBOTE FÜR  ERWACHSENE 

Frauentreff  Hermine Elsner ( 04950 / 1445 

  

Dienstag,  18. September, 20.00 Uhr 

Das Johannes – Evangelium 

Wir denken über Jesu'  Aussagen  „Ich bin...“   nach  

und bereiten den Gottesdienst am 14. Oktober zu diesem Thema vor. 
 

Dienstag, 16. Oktober, 20.00 Uhr 

Katharina von Bora 

„Nur“ die Frau an Martin Luthers Seite oder doch auch seine wichtige 

Stütze? 

Eine Frau, die ihrem Mann in ihrer Entschlossenheit in nichts nachstand. 
 

Mittwoch, 21. November,  19.30 Uhr 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

Wir nehmen gemeinsam am Gottesdienst teil. 

 

Vorschau: 

Dienstag, 04. Dezember, 19.00 Uhr 

Adventliches Beisammensein 

Statt  'Weihnachtsstress'  gönnen wir uns gemeinsam eine besinnliche 
Einstimmung auf die Advents- und  Weihnachtszeit. 
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Männerrunde Heiko Müller,( 04950 / 3211 

 

Termine und Themen bitte bei Herrn Müller erfragen 

Offener Kreis Gemeindeleben Inka Krumme, ( 04950 / 464 

 

In diesem Quartal treffen wir uns am Montag,  15. Oktober, 19.30 Uhr 

im MLH. 
 

Ob jung oder schon etwas älter: Wer Lust und Ideen zum Mitmachen hat, 

ist herzlich willkommen! 



8 

 

ANGEBOTE FÜR  ERWACHSENE 

Seniorenkreis Renate Gödecke, ( 04950 / 1628 

 

Mittwoch,  12. September,  15.00 Uhr 

Schürze  –  Schutz oder Schmuck? 

Die Schürze gab es in vielen Zeiten, in Familien und Berufen. Und bei 

uns heute??? 

 

Mittwoch,  10. Oktober,  15.00 Uhr 

'Weit weg ist so nah' 
...so ist der Titel seines Romans, mit dem uns Frerich Ihben in seiner 

Lesung mitnimmt in die Welt des historischen Ostfrieslands. 
 

Mittwoch,  14. November,  14.30 Uhr 

Lieder, Texte und Spiele 

Graue Novembertage und trübe Stimmungen??? 

Dagegen haben wir bei unserem Treffen ein sehr gutes Rezept!!! 
 

Vorschau: 

Mittwoch,  12. Dezember,  14.30  bis  17.00 Uhr 

Adventsfeier 
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Team Lebensraum-Gottesdienst Gerda Mansholt ,( 04950-488 

  

Die Lebensraum Gottesdienste werden von einem Team vorbereitet. In die-

sem Team bringt sich jeder ganz unterschiedlich und nach seinen Fähigkei-
ten und Begabungen ein.  
Das Team freut sich über jede Unterstützung mit kreativen Ideen bei der 
Musik, der Vorbereitung von Geschenken, der Mitwirkung im Gottesdienst 
oder der Vorbereitung des Bistros.  
Das Team trifft sich zur Vorbereitung im Martin-Luther-Haus. Alle Interes-
sierten sind hierzu herzlich eingeladen und können sich gerne bei Fragen 
unter der o.g. Telefonnummer melden.   
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KIRCHENMUSIK 

 

Gitarrenchor Saitenwind  
mittwochs 19.00 -20.15 Uhr 
Leitung  Martina Even-Eilers ( 04946 / 91 63 97 

   Heino Burlager ( 04950 / 3383 

 

Gitarrenchor Wegbegleiter 

donnerstags 19:45 – 21.30 Uhr 
Leitung: Anne Tammen ( 04950 / 37 18 

 

Posaunenchor 

dienstags 20.00 -21.30 Uhr 
Leitung: Johann Berghaus ( 04950 / 25 53 
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AUS DER GEMEINDE 

25 Jahre Besuchsdienst in Hesel 

Schon seit 25 Jahren gibt es den Besuchsdienst unse-
rer Kirchengemeinde. Gegründet wurde er am Mitt-
woch, den 13. Januar 1993. Von Anfang an dabei sind 
bis heute Maria Broers und Anke Bruns. Am Mitt-
woch, den 6. Juni, ehrte Samtgemeinde-Bürgermeister 
Uwe Themann sie beim Empfang auf Gut Stikelkamp 
dafür. Eine Abordnung vom Kirchenvorstand erlebte 
das voller Freude mit und brachte dabei auch ihren 
Dank für die langjährige Treue in diesem Dienst zum 
Ausdruck. 
Bereits seit 15 Jahren gehört Lieselotte Berghaus zum Team des Besuchs-
dienstes. Darüber hinaus sind auch Eva Beer, Manfred Bennmann, Anna 
Focken, Gertrud Leemhuis, Margret Schröder, Klara Strohschnieder und 
Stefan Bischoff dabei. Während sie einzeln regelmäßig ältere, einsame 
oder kranke Gemeindeglieder besuchen, gestalten sie gemeinsam geselli-
ge Nachmittage im Altenheim. Dabei singen und spielen sie Bekanntes 
zusammen mit interessierten Bewohnerinnen und Bewohnern. Dazwi-
schen erzählt mancher von ihnen gerne eine Geschichte zum Schmunzeln 
oder Nachdenken. 
Wer gerne einmalig oder regelmäßig besucht werden möchte, sage dies 
bitte Anke Bruns (Tel. 12 86) oder Pastor Stefan Bischoff (Tel. 20 11). 
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KINDER-UND JUGENDARBEIT 

Regelmäßige Termine für Kinder und Jugendliche 

Kindergruppe  (Kinder 5 – 10 Jahre)  

mi�wochs (gerade Kalenderwochen) von 15.30 – 17.00 Uhr,  

Jugendtreff  (Jugendliche 11 – 15 Jahre)  

dienstags (ungerade Kalenderwochen) von 18.00 – 19.30 Uhr;  

Jugendgruppe (Jugendliche ab 14 Jahren) 

donnerstags (gerade Kalenderwochen) von 18.00 - 19.30 Uhr,   

Mitarbeitertreff  (für Jugendmitarbeiter)  

donnerstags von 19.30 – 21.00 Uhr 

 

Die Spielkreise in unserer Gemeinde  

Wichtig: Bei den Spielkreisen ist eine 

vorherige Anmeldung erforderlich.  

Ansprechpartnerin für diese Gruppen ist Jutta Konken,  

Tel: 04950 / 757  

Spielkreis: montags 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 5 Jahre) 

Krabbelkäfer: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 3 Jahre) 

Neu: donnerstags 9.00-10.30 Uhr 

Einladung zum Krabbelgo�esdienst 

Ganz herzliche Einladung zu unserem nächsten Krabbelgottesdienst. 

Er findet am Freitag, den 02.11.18 um 16.00 Uhr in unserer Kirche statt. 

Schön wäre es, wenn Sie im Anschluss daran noch etwas Zeit zum gegen-
seitigen Austauschen mitbringen. 
Wir freuen uns auf „klein“ und „groß“. 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Die „kleinen“ Kinderbibeltage 

In den Sommerferien fanden an den Nachmittagen des 28. und 29. Juni 
2018 unsere Sommerbibeltage statt. Im Programm hatten wir viele Spiele, 

die natürlich bei dem tollen Wetter auch im Gemeindegarten gespielt wur-
den, Lieder, Bastelaktionen und Theaterstücke (diese wurden von den eh-
renamtlichen Mitarbeitern) vorgetragen. 
Thema war: Schau dich an, Du bist wunderbar von Gott gemacht! 

So konnten die Kinder miterleben, wie einzigartig sie geschaffen wurden 
und welche tollen Eigenschaften ein menschlicher Körper besitzt. 
Was sehe ich, was rieche ich, was spüre ich? Das waren Fragen, auf die 
die Kinder schnell mit manchmal verbundenen Augen Antworten finden 
mussten.  
Als Erinnerung gab es ein selbstgebasteltes „Schatzkästchen“, welches die 
besonderen Fähigkeiten eines jeden Kindes festhielten. 
So tauchten 23 Kinder und 6 Mitarbeiter in sich selbst und ihre tollen Fä-
higkeiten ein. 
Die Mitarbeiter (und die Kinder hoffentlich auch) haben schon eine große 
Vorfreude auf die nächsten Kinderbibeltage.  
Also, bis dahin!!! 

Janna-Christina Fecht und Lucas Dorn 
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KINDER-UND JUGENDARBEIT 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt und wir singen…. 
Unser drittes Singewochenende planen wir zur Adventszeit. 

Eine Zeit der Erwartung und der Freude auf das Kommen von Jesus.  
In vielen Familien wird in dieser Zeit gesungen und vielleicht sogar musi-
ziert.  
Das wollen wir auch!!!   
Alle Kinder von 4 – 11 Jahren sind dazu ganz herzlich eingeladen. 

Treffpunkt: Martin-Luther-Haus 

Zeit: Freitag, den 30.11.18 von 15.30 – 17.30 Uhr 

         Samstag, den 01.12.2018 von 10.00 – 13.30 Uhr 

         Sonntag, den 02.12.18 von 9.15 – 11.15 Uhr 

 

Bitte meldet Euch an, damit wir besser planen können.  
Annegret Klenzendorf, Diakonin, Tel: 0491/9121798 

Wir freuen uns schon sehr auf Euch!!!!! 
 

Und für die ganz Kurzentschlossenen: 

Wer noch beim zweiten Singewochenende (31.08.18 – 02.09.18) mitma-

chen möchte und sich noch nicht angemeldet hat, der greife bitte sofort 
zum Telefon und melde sich an (0491/9121798). 
Wir freuen uns auf die „Spontanen“. 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Sonnenbrand und Weihnachten??? 

Da sitzt man bei fast 30 Grad im Schatten und denkt schon an Weihnach-
ten. 
Und damit natürlich an unser Krippenspiel. 
Auch dieses Jahr wollen wir den 16.00 Uhr Gottesdienst am Heiligen 
Abend mitgestalten. 
Zur Probe und natürlich zur Aufführung unseres Krippenspiels sind alle 
Kinder im Alter zwischen 4 und 12 Jahren ganz herzlich eingeladen. 
Es wird kleinere und größere Rollen geben, sodass für jede und jeden be-
stimmt etwas dabei sein wird. 
Bitte kommt darum zu unserem ersten Treffen am Donnerstag, den 
27.09.18 von 17.00 – 18.00 Uhr ins Martin-Luther-Haus. 

In den Herbstferien werden keine Proben stattfinden, sodass das nächste 
Treffen am  18.10.18 um 17.00 Uhr stattfinden wird. 
Wir sind schon sehr gespannt, wer dieses mal mit dabei sein wird und 
freuen uns sehr auf Euer Kommen. 
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F R E I W I L L I G E R  

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

auch in diesem Jahr senden wir unsere Bitte um einen freiwilligen  
Kirchenbeitrag auf diesem Wege.  
 

Wussten Sie, dass unsere Heseler Liudgeri Stiftung schon seit zehn Jahren 
besteht? 

 

In dieser Zeit gab es eine große Beteiligung durch Zustiftungen, Spenden, 
Ideen und Engagement. 

 

In den vergangenen zehn Jahren haben wir 
durch die Erträge und Spenden der Stiftung 
sehr viel für unsere Gemeinde erreicht. So 
haben wir zum Beispiel einen Pavillon für 
unseren Gemeindegarten angeschafft  
 

 

Auch in Zukunft möchten wir unsere Kirchengemeinde finanziell fördern. 
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.  
 

Zur Zeit fördert unsere Landeskirche Zustiftungen im Verhältnis 3 zu 1. 
Das bedeutet für eine Zustiftung zum Beispiel in Höhe von 60,00 Euro 
erhält unsere Heseler Liudgeri Stiftung weitere 20,00 Euro dazu.  
 

Daher hat sich der Kirchenvorstand dazu entschlossen, den Freiwilligen 
Kirchenbeitrag in diesem Jahr als Zustiftung zu verwenden. Wir freuen 
uns auf Ihre Zustiftung! 
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K I R C H E N B E I T R A G  2018 

Mit Ihren Spenden 2017 haben Sie folgende Projekte unterstützt: 

 

ü Akustik-Gitarre 

ü Mikrofone 

ü Verstärkeranlage  

 

Zum Einsatz kam ein Teil der  Anschaffungen unter anderem beim Luther
-Musical und beim Krippenspiel: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr freiwilliger Kirchenbeitrag 2017 erbrachte die Summe von 
4.053,67 Euro . 

 

Wir danken ganz herzlich. 

 

Der Kirchenvorstand: 
 

 

 

 

Inka Krumme     Stefan Bischoff 

1. Vorsitzende     2. Vorsitzender 
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KIRCHENVORSTAND 

Bericht aus dem Kirchenvorstand 

 

Festgottesdienst am 03. Juni 
Verabschiedet wurden aus ihrem Dienst im Kirchenvorstand mit herzli-

chem Dank für ihre Mitarbeit zum Wohle unserer Gemeinde und der Bitte 
um Gottes Segen für ihr weiteres Leben: Jutta Faustmann (6 Jahre), Jo-
hanne Wessels (12 Jahre), Heiko Müller (18 Jahre), Siegfried Terviel (24 
Jahre). 
Und was uns besonders freut: Sie alle unterstützen unsere Gemeinde auch 
weiterhin in wichtigen Aufgabenbereichen! 
Eingeführt  in ihren Dienst im Kirchenvorstand wurden Hella Bruns, 

Joachim Busboom, Ralf Elsner, Theda Enners, Inka Krumme, Gretchen 
Soeken, Wübbo Tammen und Michael Thut. 
 

1. Sitzung des neuen Kirchenvorstands am 27. Juni 

In seiner ersten Sitzung hat der Kirchenvorstand satzungsgemäß in gehei-
mer Wahl einstimmig entschieden: 
1. Vorsitzende:   Inka Krumme 

stellv. Vorsitzender: Stefan Bischoff 
Für die Mitarbeit in den diversen Aufgabenfeldern unserer Gemeindear-
beit fanden sich bereits erfreulich viele Kirchenvorstandsmitglieder.  
Wir haben aber auch beschlossen:  
Die bei der Kirchenvorstandswahl am 11. März gewählten, aber (noch) 
nicht zum Zuge gekommenen Kirchenvorstandsmitglieder - wenn sie 
denn mögen – zur Mitarbeit in Arbeitsgruppen ihrer Wahl zu ermutigen. 

          Inka Krumme 
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KIRCHENVORSTAND 

Unsere Friedhofsmauer wurde beschädigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer kann uns Hinweise zum Verursacher geben? 
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AUS DER GEMEINDE 

Weihnachten im Schuhkarton – 

Geschenke der Hoffnung 

 

Ach, das ist noch lange hin, kann man denken. 
Aber der Abgabetermin für die Päckchen an die 
Kinder in armen Ländern ist schon im Novem-
ber. 
Auch in diesem Jahr richtet die Liudgeri-
Gemeinde Hesel eine Annahmestelle ein. 
Alles Nähere erfahren Sie in einem Handzettel, 
der rechtzeitig ausliegt. 

Weitere Informationen gibt es bei Gretchen Soeken ( 2657 
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KOLLEKTEN UND SPENDEN 

Hinweis zur Veröffentlichung 

Der Kirchenvorstand veröffentlicht regelmäßig kirchliche Amtshandlun-
gen (z.B. Taufen, Konfirmationen, Trauungen, Bestattungen…) sowie 
Geburtstage in diesem Gemeindebrief. Kirchenmitglieder, die dieses 
nicht wünschen, können dies dem Pfarramt mitteilen.  
Die Mitteilung muss uns bis Redaktionsschluss vorliegen. 
 

Wer bei Umzug aus unserer Gemeinde weiterhin unserer Liudgeri-
Kirchengemeinde angehören möchte, melde sich bitte im Pfarramt. 

 
Herzlichen Dank 

 

für die Kollekten und Ihre Spenden *) 

vom 17.04.2018 bis 05.07.2018 

Ausgangskollekten: 

für Kinder und Jugendarbeit in unserer Gemeinde                 486,02 € 

Diakoniegaben am Ausgang unserer Kirche                  137,52 € 

Kollekten für landeskirchliche Aufgaben                   313,72 € 

Kollekten für die Arbeit in unserer Gemeinde        1.143,53 € 

(bei Go!esdiensten, Trauungen und Beerdigungen)  

Kollekten für verschiedene Zwecke                       47,67 € 

(bei Go!esdiensten, Trauungen und Beerdigungen) 

Spenden für Aufgaben in der eigenen Gemeinde*                     665,41 € 

*) aus organisatorischen Gründen hier nur die im Pfarramt eingegangenen Spenden. 

Tau�ermine  
Taufen können noch angemeldet werden für den 21. Oktober, 11. No-

vember,  9. Dezember und 6. Januar, jeweils um 10 Uhr.  

Pro Gottesdienst sind normalerweise drei Taufen möglich.  
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BUCHEMPFEHLUNG 

Wer kann schon sagen, was am Ende zählt? 

In Robert Seethalers neuem Roman „Das Feld“ erzählen 

25 Tote von verpassten Gelegenheiten und späten Er-

kenntnissen. Am Ende des Kirchenjahres scheint mir dies 
eine passende Buchempfehlung zu sein.  
Der Friedhof von Paulstadt wird allgemein nur „Das Feld“ 
genannt. Fast täglich sitzt Harry Stevens hier auf einer al-
ten Bank zwischen den Gräbern und denkt darüber nach, 
was die Toten vom Leben und Sterben erzählen würden, 
wenn sie denn wieder oder noch erzählen könnten. Wie würden sie selbst 
ihr Leben oder das Leben ihrer Mitmenschen – rückwirkend – betrachten? 
Würden sie etwas anders machen? Bedauern sie verpasste Chancen? Wo 
war Schuld und wo geschah Vergebung? Wo war Fülle? Wo nur Leere 
und Sinnlosigkeit? 

Was zählt wirklich in der Gemeinschaft einer Kleinstadt, deren Schicksale 
auf vielfältige Weise seit Jahrzehnten miteinander verwoben sind? 

Wir lernen Frauen, Männer und Kinder kennen, Alteingesessene und Zu-
gezogene, Junge und Alte, die auf ganz unterschiedliche Art ums Leben 
gekommen sind. Sie erzählen von Liebe und Freundschaft und von Mo-
menten, die letztendlich alles überdauern und am Ende des Romans wün-
sche ich Ihnen, dass vielleicht auch Sie über verpasste Chancen, Schuld, 
Vergebung und Ihre großen und kleinen Lieben nachdenken können.   
 

Ein kluges, eindringliches Buch. 
Robert Seethaler: Das Feld; Hanser Verlag; 240 S.; 22,00 € 

Regina van Lengen 
 

Übrigens ist dieses Buch im Bestand der Gemeindebücherei Hesel. 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 02.09. 
10 Uhr 

Familien-Gottesdienst mit Taufe/n 

mit Projekt-Kinderchor, Diakonin Klenzendorf und Pas-
tor Bischoff 
Kollekte: Ambulanter Hospizdienst in Emden 

Sonntag, 09.09.  
10 Uhr 

Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 

mit Pastor Andreas Flug und Pastor Bischoff 
Kollekte: die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde  

Sonntag, 16.09. 
10 Uhr 

 

Gottesdienst am Lektoren - Sonntag 

Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit 

Sonntag, 23.09.  
10 Uhr 

Gottesdienst am 17. So. nach Trinitatis 

mit Pastor Hermann Aden 

Kollekte: Förderung evangelischer Schulen in Syrien 

Sonntag, 30.09. 
10 Uhr 

Dank - Gottesdienst der ev.-luth. Kreuz- und Liud-

geri - Kirchengemeinden zum Heseler Erntefest  

mit Posaunenchor, Pastor Stief und Pastor Bischoff  
vor der Kreuzkirche, Im Waldwinkel 16, 

anschließend Einladung zum gemeinsamen Suppe-Essen 

Kollekte: je zur Hälfte für die Diakonie der Landeskirche und der SELK 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 07.10. 
10 Uhr 

Gottesdienst am 19. Sonntag nach Trinitatis 

mit Pastor Bischoff,  
Kollekte: Bildungsaufgaben der Landeskirche, Schulseelsorge und 

schulnahe Jugendarbeit 

Sonntag, 14.10. 
10 Uhr 

Gottesdienst zu  

Jesus Christus spricht: `Ich bin …´“ 

Eine kleine Reise durch das Johannes-Evangelium 

mit Lektorin Hermine Elsner 
Kollekte: die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Sonntag, 21.10. 
10 Uhr 

Familien - Gottesdienst mit Taufe/n,  

Pastor Bischoff 
Kollekte: Telefonseelsorge in Niedersachsen 

Sonntag, 28.10. 
18 Uhr 

Lebensraum - Gottesdienst zum Thema „Geld“ 

mit Combo, Chor, Team und Gastprediger/in 

Kollekte: die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Mittwoch, 31.10. 

19:30 Uhr 

Abend – Gottesdienst zum Reformationstag 

mit Gitarrenchor Saitenwind und Pastor Bischoff 
Kollekte: die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Freitag, 02.11. 

16 Uhr 

Krabbel - Gottesdienst zu Martini  

mit Diakonin Klenzendorf 
Kollekte: ein Projekt für Menschen in Not 

Sonntag, 04.11. 
10 Uhr 

Gottesdienst am 23. Sonntag nach Trinitatis 

mit Lektor Hans-Joachim Wittmann 

Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der Ev. Kirche in Dtld. 

Sonntag, 11.11. 
10 Uhr 

Familien - Gottesdienst mit Taufe/n 

zum St. Martinstag, 

Pastor Bischoff 
Kollekte: Arbeit in der Landeskirche für den Frieden 

Sonntag, 18.11. 
10 Uhr 

Gottesdienst am Volkstrauertag  

mit Posaunenchor, Vereinen und Pastor Bischoff 
anschließend Kranzniederlegung 

Kollekte: Aktion Sühnezeichen und Volksbund deutsche. Kriegs-

gräberfürsorge 

Mittwoch, 21.11. 
19:30 Uhr 

Gottesdienst am Buß- und Bettag mit Abendmahl  

Pastor Bischoff 
Kollekte: die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Sonntag, 25.11. 
10 Uhr 

Gottesdienst am Toten- und Ewigkeits-Sonntag 

mit Posaunenchor und Pastor Bischoff 
Kollekte: Arbeit im im ev.-luth. Sprengel Ostfriesland-Ems 

Sonntag, 02.12. 
10 Uhr 

Musikalischer Gottesdienst am 1. Advent  

mit Projekt-Kinderchor,  
Diakonin Klenzendorf und Pastor Bischoff,  
Kollekte: Brot für die Welt 



 

So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
Homepage: www.kirche-hesel.de 

Pastor: Stefan Bischoff, Kirchstr. 21, 26835 Hesel  04950 / 20 11    

         KG.Hesel@evlka.de 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Anke Ferdinand 04950 / 20 11  

dienstags und donnerstags,  9 – 12 Uhr   Anke.Ferdinand@evlka.de 

während der niedersächsischen Schulferien dienstags und donnerstags 11-12 Uhr 

Diakonin Annegret Klenzendorf    0491 / 91 21 798 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Inka Krumme  04950 / 464 

Küsterin (Kirche): Gretchen Soeken    04950 / 26 57 

Küsterin (Martin-Luther-Haus): Waltraud Oelrichs  04950 / 25 16 

Friedhofsgärtner: Alwin und Michaela Reinders  0 49 50 / 32 36 

 

 

V!"#!$%&'* an alle Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  
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Der Gemeindebrief enthält Anzeigen ortsansässiger Firmen. 

Wir danken den Firmen für die Unterstützung unserer Arbeit.  

Interessierte Firmen erhalten im Gemeindebüro oder unter  

gemeindebrief-hesel@web.de nähere Informationen. 

 Unsere Bankverbindung  
 

 IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 

 BIC: BRLADE21LER 

 Stichwort: Kirchengemeinde Hesel 

Bitte beachten: 
Redaktionsschluss (gemeindebrief-hesel@web.de) 

für den nächsten Gemeindebrief (Dezember2018 - Februar 2019)  

ist der 26. Oktober 

Der Abholtermin für die Verteiler ist: 

Montag, 26. November, 17 bis 18 Uhr im MLH 


